
 

 
  

NEWS 
2/23 
Liebe Freunde des KUNST-WÜRFEL e.V. 
 
Die News 2/23 zeigt eine Rückschau über das zweite Quartal dieses Jahres. Auch hier möchten wir Euch / Sie 
wieder über ausgewählte Ereignisse und Veranstaltungen informieren. Bei nahezu allen Events war das 
Besucheraufkommen mehr als zufriedenstellend. 
Und das, obwohl durch die Großbaustelle des zukünftigen Supermarktes in der Hans-Dorr-Allee das Parken 
für  PKW`s momentan schwieriger geworden ist. Offensichtlich überwindet die Kunst auch solche Widrigkeiten  
und lockt nach wie vor die Besucher zahlreich an. 
 
è Gelungener Saisonauftakt im KUNST-WÜRFEL 

 
 Unter dem Motto „Sichtweisen“ haben die beiden Künstlerinnen, Heide Stoll und Petra Landau, ihre 
 Werke am 25./26. März im KUNST-WÜRFEL ausgestellt. 
 Während Heike Stoll abstrakte Acrylmalerei mit gedruckten Papier- 
 Collagen, Schrift, Druck und Wachs zeigte, offerierte Petra Landau 
 Werke, die mit Spachtelmasse und Sand 
 reliefhaft strukturiert wurden. 
 Für den musikalischen Rahmen während 
 der Vernissage sorgte Omar Wacholder. 
  

 An den beiden Veranstaltungstagen haben 
 rund 70 – 80 zufriedene Besucher den 
 Weg in unseren KUNST-WÜRFEL gefunden. 
 
 
è „Wassergeister“ mit musikalischer Untermalung 
 

        Evelyn Hermann-Schreiber stellte am 22./23.04 Ihre     
                Bildserie „Wassergeister“ im KUNST-WÜRFEL aus.    
                          Inspiriert wurde die Künstlerin durch Ihren Faible für  

Skandinavien und Ihr Interesse an der mysteriösen und 
              geheimnisvollen nordischen Sagenwelt. 
              Die eindrucksvollen Pastellzeichnungen konnten an den  
              beiden Veranstaltungstagen von rund 60 – 70 Besuchern 
              bewundert werden. 
 

 Die studierte Musikerin, Nora Weinand, hat anläßlich der Vernissage am Sa. den 22.04. mit ihrer be- 
 gleitenden Darbietung (Klavier + Gesang) nach Ansicht des Publikums die „richtigen“ Töne getroffen.  

 

 

  

…das Interesse an diesem 
gelungenen  Event  war 
erfreulich groß   



 

 
  

 
 
è …der KUNST-WÜRFEL kann auch in „RUND“  
  
 Anfang der 50er Jahre standen in Bischofsheim mehr als 15 Litfaß-Säulen, von denen sich heute 
 lediglich noch 7 Säulen im Besitz der Gemeinde befinden. Da sich die Werbung in den letzten Jahren  
 mehr und mehr in die digitale Richtung entwickelt 
 hat, macht das Bekleben dieser Säulen heute immer 
 weniger Sinn. Dazu kommt, dass die plakatierten 
 Säulen im „Ort“ alles andere als schön anzusehen 
 waren. Der  Bauhof der Gemeinde hat jetzt dankens- 
 werterweise „ganze Arbeit“ geleistet, und die Säulen  
 von einer zentimeterdicken Plakatschicht befreit. 
 Und genau jetzt kommt der KUNST-WÜRFEL e.v. ins 
 Spiel, der für diese 7 verbliebenen Säulen die Patenschaft übernommen hat. Wie bereits in den 
 NEWS 1/23 berichtet, hat das KUNST-WÜRFEL-Team alle ihm bekannten KÜNSTLER angeschrieben 
 und aus insgesamt 17 Einsendungen diejenigen 7 Künstler ausgewählt, die bis zur finalen Vernissage  

am 1. Juli (mit Ortsbegehung) „Ihre“ Säulen gestalten werden. Diese Veranstaltung findet im Rahmen 
des Zweiten Bischemer Kultursommers statt und sollte von Euch / Ihnen nicht verpasst werden. 
 

Zu diesem Projekt fand nun am 28. April die kick off-Veranstaltung vor Vertretern der Presse, der 
Gemeinde und des KUNST-WÜRFELs statt. Unser Bürgermeister, Ingo Kalweit, sowie der Erste 
Beigeordnete (und Ideengeber der Säulenaktion) Professor Dr. Wolfgang Schneider begrüßten alle 
Anwesende und ließen in einer kurzen Ansprache den bisherigen Ablauf von der Idee bis zur (fast) 
       fertigen Kunstaktion noch einmal Revue passieren.  
       Laut Ingo Kalweit war klar, dass ein „weiter so“ mit den 
       Bischemer Säulen nicht in Frage kam; also teuer abreißen  
       oder einer anspruchsvollen Kunstaktion „für alle“ 
       zuführen  -  so sind Litfaßsäulen bisher wohl selten  
       genutzt worden.  
       Auch Prof. Dr. Wolfgang Schneider ist stolz und froh, 
       dass zukünftig mit den über den ganzen Ort verteilten  
       7 Säulen der Kunst diese künstlerischen Elemente allen 
       Bürgern somit zugänglich gemacht werden können.         

       Die kick-off-Veranstaltung  fand an der Litfaß-Säule statt, 
die von Ludwig Gützkow gestaltet wird. Für sein Kunst- 

       werk hat er das Motto HOFFNUNG gewählt.  
       Diese steht für die Erwartung und den Mut, gegen die 
Gewalt, die Willkür und die Zerstörung in unserer Welt aufzustehen und dagegen zu halten. 
 

Alle 7 Künstler erhalten nennenswerte Stipendien,  die dankenswerterweise von Lotto Hessen /  
Kultursommer Südhessen / VoBa Mainspitze / Kreissparkasse Groß-Gerau übernommen werden. 
 

 
 
  

  

  
Der Künstler Ludwig Gützkow (Schnibbel) an 
„seiner“ (fast) fertigen Säule vor der  
Gutenbergschule.  
Das Bild rechts zeigt sein Modell, wie er das 
Kunstwerk final gestalten wird. 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

è Kunst im Dreierpack 
 
 1: Bildercollagen an der Wand, 2: Lesung im Duett, 3: Musikalische Begleitung ! Diese „Mischung“ ist  
 gemäß der Begrüßungsrede von Anette Welp ein Garant für eine gelungene Veranstaltung. So war es 
 dann auch: die zahlreichen Besucher der Vernissage konnten am Samstag  
 den 06. Mai einen mehr als gelungenen Nachmittag im KUNST-WÜRFEL  
 erleben. Es gab keinen freien Stuhl mehr und die zum Schluß gekommenen 
 Gäste mußten mit Stehplätzen vorlieb nehmen.  
 Das in mehrere Sequenzen unterteilte Leseduett von Anette Welp und  

Ody vam Bruok hatte überwiegend das menschlische zwischen Mann und 
Frau zum Thema: mal zum nach- 
denken, mal zum schmunzeln  
oder auch mal mit einem Schuss 
schwarzen Humors. Aber stets 
mehr als unterhaltsam. 
Immer wenn die Vortragenden  
ihre wohlverdiente Pause hatten, 
kam das Ensemble Good Rumors 
zum Einsatz: Sabine Flügel (Gesang) und Enrique del Moral (Gitarre). Die Beiden bereits mehrfach  
„KUNST-Würfel-erprobten“ Musiker konnten ihre Zuhörer dabei immer überzeugen.  
Das einhellige Fazit der anwesenden Besucher:  Gut, dass wir den Weg zu dieser unterhaltsamen 
Veranstaltung in die Hans-Dorr-Allee gefunden haben. 
 

Auch am Sonntagnachmittag den 07. Mai war der KUNST-WÜRFEL zur Ausstellung von Anette Welp`s  
Bildcollagen geöffnet. Die gezeigten Werke wurden von der Künstlerin mit Acrylfarben und  mit 
Materialien des täglichen Gebrauchs intuitiv auf Leinwand aufgebracht.  

 
è (Fast) alles, was das Herz begehrt 
 
 Ab sofort steht im Inneren des KUNST-WÜRFELs ein Presenter bereit, der mit den 
 verschiedensten Dingen bestückt ist: 
 

• Kostenlose Info-Broschüren und KUNST-WÜRFEL-Formulare 
• Kostenlose Autoaufkleber und der neue KUNST-WÜRFEL-Flyer 
• Diverse Merchandising-Produkte in KUNST-WÜRFEL-Layout, die gegen eine 

Spende erworben werden können. 
 

 Bei allen zukünftigen Veranstaltungen steht dieser Presenter für die Besucher des KUNST-WÜRFELs 
 gut „gefüllt“ zur Verfügung! 
  

  

 

Im gut gefüllten „Würfel“ 
wurde abgewechselt: 
Bild links: das Leseduett mit 
A. Welp und O. vam Bruok 
Bild mitte: die Good Rumors 
S. Flügel und E. del Moral 
 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
è Zweite Mitgliederversammlung 
 
 Im Mai 2022 fand in der Hans-Dorr-Allee  die erste Mitgliederversammlung des KUNST-WÜRFEL e.V. 
 statt. Genau ein Jahr später, am 31. 05.2023, haben wir nun die zweite Mit- 
 gliederversammlung unter harmonischem Verlauf abgehalten. 
 Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden, Volker Hartmann, erfolgte der 
 Bericht des Vorstandes und der Schatzmeisterin. Die beiden Kassenprüfer,  
 Irene Boes und Dagmar Beck konnten den Vorstand anschließend entlasten. 
 Der Vorstand des KUNST-WÜRFEL e.V. bleibt unverändert und stellt sich erst 
 im nächsten Jahr wieder zur Wahl. 
 

 Bevor die Versammlung  beendet wurde, erhielt unser „Grafiker und Künstler“, Ludwig Gützkow,  
(besser bekannt unter SCHNIBBEL) noch ein wohlverdientes Sonderlob für Planung, Organisation und  
Mitgestaltung bei unserem Projekt „Sieben Säulen der Kunst“ !  

 
 

è Sommerfest und Vernissage  „SIEBEN SÄULEN DER KUNST“ 
  
 Im Rahmen des 2. Bischemer Kultursommers (21.06 – 10.09) wird der KUNST-WÜRFEL e.V. am 
 Samstag den 01.07. ab 14:00 ein Event durchführen, bei dem sowohl künstlerische Aspekte,  
 musikalische „Schmankerl“ als auch leibliche Genüsse nicht zu kurz kommen. In Planung ist u.a.: 
   

 Am KUNSTWÜRFEL:    
• Besichtigung Innenraum mit div. Veranstaltungspostern 
• Live-Musik mit „Vollblut-Musikern“ 
• Kaffee und Kuchen sowie diverse Kaltgetränke 
• Würstchen vom Grill  

 

Im Ort: 
• Die 7 Künstler „erwarten“ die kunstinteressierten Bürger 

an „IHREN“ gestalteten Litfass-Säulen. 
• Der geführte Rundgang zu den Säulen startet mehrmals  

vom KUNST-WÜRFEL aus. 
 

 Also: nix wie hin in die Hans-Dorr-Allee um unsere „Kombi-Veranstaltung“ sowohl am Würfel als auch 
 die dezentrale Kunstaktion an den verbliebenen Bischemer Litfass-Säulen zu genießen. Auch die 
 Diskussion mit den 7 Künstlern dürfte mehr als interessant sein. 
 Wir freuen uns auf Euch / Sie ! 
 
 KUNST-WÜRFEL e.V.       Hans-Dorr-ALLEE 0          Tel. 06144 / 401160 
 info@kunst-wuerfel.de       www.kunst-wuerfel.de            Folgen Sie uns auch auf 

 
 

 

 
 

 
 


